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Herzlichen Glückwunsch an die neuen
Bezirksschornsteinfeger:innen

– Ansprache zur Überreichung der Bestellungsurkunden im Rahmen der
Kehrbezirks-Poolausschreibung an die Schornsteinfegerin und
Schonsteinfeger im Regierungsbezirk Arnsberg am 15.10.2021 in Dortmund –

Sehr geehrte Damen und Herren,

l.

ich habe die große Ehre, Sie, sehr geehrte Frau Funke und sehr geehrte Herren, mit

Übergabe der entsprechenden Urkunde zu Bezirksschornsteinfeger:innen zu

bestellen. Für zehn von Ihnen ist es eine Wiederbestellung, zehn von Ihnen werden

erstmals bestellt.

In diesem Sinne darf ich schon jetzt sagen: Ich freue mich, Sie als neue

Bezirksschornsteinfeger:innen bei der Bezirksregierung Arnsberg hier im alten

geschichtsreichen Oberbergamt begrüßen zu dürfen. Ich begrüße auch unsere

Mitarbeiter:innen, die Ausschreibung, Auswahlverfahren und Bestellung so gut und

rechtssicher vorbereitet haben.

Die Teilnehmerzahl unserer heutigen Veranstaltung mussten wir leider zum Schutze

vor Corona begrenzen. Die anderen erfolgreichen Bewerber:innen erhalten ihre

Bestellung auf dem Postweg. Noch erlaubt es uns das Recht nicht, digitale Urkunden

auszustellen.

Erlauben Sie mir nun, sehr geehrte Damen und Herren, einige von Ihnen namentlich

zu begrüßen.
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Ich begrüße Herrn Obermeister Bernhard Mertens und seinen Stellvertreter Herrn
Andreas Quentmeier. Beide mussten sich übrigens auch der Poolausschreibung

stellen. Mit Erfolg, wie wir sehen.

Ich begrüße Frau Silke Funke als einzige Bezirksschornsteinfegerin im

Bewerbungspool, die ebenfalls im Auswahlverfahren erfolgreich war.

Ich begrüße aus der Bezirksregierung Herrn Jürgen Lambrecht, Frau Gabriele
Hegener und Herrn Marcel Biedermann, die alles von der Ausschreibung bis zur

heutigen Bestellung perfekt organisiert haben.

Il.

Seit vielen Jahren gibt es das System der Kehrbezirke, in dem ein bevollmächtigter

Bezirksschornsteinfeger:in mit in der Regel einem Mitarbeiter:in die Verantwortung

dafür ausübt, dass die Eigentümer:innen ihren Pflichten nachkommen, die

Überprüfungen, Kehrungen und Messungen ihrer Feuerungsanlagen fristgerecht zu

veranlassen. Sie, die Bezirksschornsteinfeger:innen, gewährleisten also die Betriebs-

und Brandsicherheit aller kehr- und überprüfungspflichtigen Feuerungsanlagen in

ihrem Bezirk.

Nach dem alten (bis Ende 2008 geltenden) Schornsteinfegerrecht mussten die

Schornsteinfeger:innen, um einen Kehrbezirk zu erhalten, nach bestandener

Meisterprüfung die Eintragung in eine bei der Bezirksregierung geführte

Bewerberliste beantragen. Sie wurden mit einem errechneten Rangstichtag in diese

Liste eingetragen und mussten – in der Regel mindestens 12 bis 15 Jahre, zum Teil

18 Jahre – warten, bis sie auf Rang Eins vorgerückt waren und bestellt werden

konnten. Die Bestellung galt dann bis zum Erreichen des Ruhestandes damals mit 65

Jahren.
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Mit Inkrafttreten des Schornsteinfeger-Handwerksgesetzes Anfang 2009 wurde das

Schornsteinfegerrecht EU-konform gestaltet, d.h. an das EU-Wettbewerbsrecht

angepasst. Das Schornsteinfegerhandwerk wurde für den Wettbewerb geöffnet.

Freiwerdende Kehrbezirke werden seitdem öffentlich ausgeschrieben und – unter

Berücksichtigung der Altersgrenze von 67 Jahren – auf sieben Jahre befristet

vergeben.

Bestellt werden können Bewerber:innen, die die handwerksrechtlichen

Voraussetzungen zur selbstständigen Ausübung des Schornsteinfegerhandwerks

besitzen. Damit können sich auch jüngere Schornsteinfegermeister:innen bewerben.

Die früher geltenden, langen Wartezeiten sind nicht mehr zwingend. So ist der

jüngste, bei der Poolausschreibung erfolgreiche Bewerber Herr Jakub Tannhofer erst

31 Jahre alt. Das wäre nach dem alten Recht nicht möglich gewesen.

Für amtierende Bezirksschornsteinfeger:innen heißt das aber auch, dass ihr

Kehrbezirk, den sie seit mindestens sieben Jahren, oft auch deutlich länger,

verwalten und der den Mittelpunkt ihrer beruflichen Tätigkeit bildet, öffentlich

ausgeschrieben wird und sie sich im Wettbewerb mit anderen Interessenten erneut

um den Bezirk – um ihren eigenen Betrieb – bewerben müssen. Das löst

Unsicherheiten und Unwägbarkeiten aus, was die Kehrseite der wettbewerblichen

Neuordnung ist.

In NRW und insbesondere auch in unserem Regierungsbezirk Arnsberg gibt es, im

Gegensatz zu einigen anderen Bundesländern, bislang keine Probleme, geeignete

Bewerber:innen – nach den Kriterien Eignung, Befähigung und fachliche Leistung –

auszuwählen und freiwerdende Bezirke wieder zu besetzen. Das liegt sicherlich auch

an der guten Arbeit der Schornsteinfegerinnung unseres Regierungsbezirks und der

anderen Regierungsbezirke. Für diese Arbeit und die gute Zusammenarbeit darf ich

auch hier und heute der Schornsteinfegerinnung einmal Danke sagen.
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IIl.

Sehr geehrte Damen, sehr geehrte Herren,

1.
In diesem Jahr stand mit der zweiten Poolausschreibung nach 2014 eine

umfangreiche und zugleich wichtige Aufgabe an.

Wir haben im Mai 2021 insgesamt 149 der insgesamt 320 Kehrbezirke im

Regierungsbezirk Arnsberg im Pool neu ausgeschrieben.

Über das Onlinebewerbungsportal gingen insgesamt 177 Bewerbungen ein.

136 Bezirksschornsteinfeger, darunter eine Bezirksschornsteinfegerin (die heute

anwesende Frau Silke Funke), haben sich erneut beworben.

13 Bezirksschornsteinfeger haben sich nicht mehr beworben und werden Ende des

Jahre 2021 den verdienten beruflichen Ruhestand antreten.

41 Schornsteinfegermeister (darunter eine Schornsteinfegermeisterin) haben sich um

die erstmalige Übernahme eines Kehrbezirks beworben.

2.

Von den 149 punktbesten Bewerber:innen und 20 möglichen Nachrücker:innen

haben unsere Fachleute umfangreiche Bewerbungsunterlagen angefordert und
sorgfältig geprüft und dann das endgültige Ranking erstellt. Die Bewertung der
Bewerbungen erfolgte nach den Kriterien Eignung, Befähigung und fachliche
Leistung. Wichtige Aspekte waren u.a. die regelmäßige Teilnahme an Fort- und

Weiterbildungsmaßnahmen, erworbene Zusatzqualifikationen und die

Berufserfahrung im Schornsteinfegerhandwerk.
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3.

Wir haben dann die 149 Kehrbezirke den punktbesten Bewerber:innen zugeteilt – mit

folgendem Ergebnis:

Bei den Wiederbewerber:innen konnten alle 136 Bezirksschornsteinfeger:innen, die

sich beworben haben, weiter in ihren bisherigen Bezirk wiederbestellt werden.

Bei den Erstbewerber:innen ging es darum, deren Bedürfnisse und Wünsche im

Vergabeverfahren soweit wie möglich zu berücksichtigen.

Ein wichtiges Kriterium der Zuteilung des Kehrbezirks war die Entfernung zwischen

Wohnort und Bezirk. Eine wohnortnahe Zuteilung war aber leider nicht in allen Fällen

möglich, wie Sie sich sicherlich vorstellen können.

Acht Erstbewerber haben offenkundig deshalb die ihnen zugeteilten Kehrbezirke

nicht angenommen. Diese Kehrbezirke wurden an Nachrücker vergeben.

Fünf Bewerber haben sich auch in anderen Regierungsbezirken beworben, dort

einen Kehrbezirk erhalten und ihre hier laufenden Bewerbungen zurückgezogen.

Ergebnis: 13 Kehrbezirke werden nun durch Schornsteinfegermeister neu besetzt,

die erstmalig bestellt werden. Mit diesen hier bislang überwiegend nicht bekannten

Bewerbern hat unser Fachdezernat vorab Bewerbungsgespräche geführt. In den

Gesprächen haben die Bewerber gezeigt, dass sie die maßgebenden Vorschriften

kennen und in der Lage sind, ihren Kehrbezirk ordnungsgemäß zu verwalten.

Ich freue mich, dass ich heute 10 der 13 erstmalig zu bestellenden

Schornsteinfegermeistern die Urkunden überreichen darf.

Es gab aber leider auch eine Reihe von Bewerber:innen, denen kein Kehrbezirk

angeboten werden konnte. Ihnen wünsche ich viel Erfolg bei den Bewerbungen um



6

die zukünftig zu besetzenden Kehrbezirke. Im Regierungsbezirk Arnsberg stehen

bereits wieder drei Bezirke zur Vergabe an. Das Leben geht weiter.

lV.

Sehr geehrte Frau Funke, sehr geehrte Herren,

ich komme jetzt zur Überreichung der Urkunden. Stellvertretend für alle 149

erfolgreichen Bewerber:innen möchte ich Ihnen heute Ihre Urkunden persönlich

überreichen.

Übrigens: alle Bewerber:innen werden auf sieben Jahre befristet bestellt (vom

01.01.2022 bis 31.12.2028) mit Ausnahme der Herren Ehrenbrusthoff und

Schwirkmann, die vorher die Altersgrenze von 67 Jahren erreichen.

1.

    Im ersten Teil darf ich die erneute Bestellung der amtierenden
Bezirksschornsteinfeger:innen vornehmen.

Sie werden übrigens alle auf ihren bisherigen Kehrbezirk wiederbestellt.

Alle zehn Schornsteinfegerbetriebe sind nach dem Qualitäts- und

Umweltmanagementsystem (QM/UM) bzw. nach dem seit dem 01.01.2021 geltenden

Gütesiegelverfahren der ZdH-Zert GmbH zertifiziert.

Und die 10 Betriebsinhaber:innen besitzen alle die Zusatzqualifikation als
Gebäudeenergieberater:innen Die Energieberatung brauchen wir für den so

dringenden Klimaschutz, konkret für die Gebäude-Energiewende. Denn rund ein

Drittel unserer gesamten Energie verbrauchen wir in den eigenen vier Wänden, vor

allem für Heizung und Warmwasser. Dabei gilt: Wo viel verbraucht wird, lässt sich
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auch viel einsparen. Wir als Bezirksregierung unterstützen Sie da gerne bei der

Energieberatung.

Die Urkunden erhalten:

der bevollmächtigte Bezirksschornsteinfeger Bernhard Mertens

Herr Mertens wurde erstmalig im Januar 2001 zum Bezirksschornsteinfeger für den
Kehrbezirk Dortmund 32 bestellt. Im August 2006 wechselte er in den Kehrbezirk
Hamm 10.

Der Stadt- und Stadtrandkehrbezirk Hamm 10 mit ca. 2.100 Liegenschaften umfasst

den westlichen Teil der Stadt Hamm, das Bahnhofsviertel, den Tierpark sowie die

Stadtteile Geist und Lohauserholz.

Herr Mertens ist im Ehrenamt seit 2010 Obermeister und Geschäftsführer der
Schornsteinfegerinnung für den Regierungsbezirk Arnsberg.

Herr Mertens besitzt die Zusatzqualifikation als Brandschutztechniker.

Herr Mertens wird auf den Kehrbezirk Hamm 10 wiederbestellt.

der bevollmächtigte Bezirksschornsteinfeger Andreas Quentmeier

Herr Quentmeier ist seit Juli 2007 Bezirksschornsteinfeger im Kehrbezirk Dortmund
20.

Der Stadtrandkehrbezirk Dortmund 20 mit ca. 2.500 Liegenschaften liegt

überwiegend in Dortmund-Brackel und teilweise in Dortmund-Scharnhorst.
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Herr Quentmeier ist ehrenamtlich
- stellvertretender Obermeister und Pressesprecher der

Schornsteinfegerinnung für den Regierungsbezirk Arnsberg
- Vereinsvorsitzender des Interessenverbandes zur Förderung des Handwerks in

Deutschland e. V. (IFH)

Herr Quentmeier wird auf den Kehrbezirk Dortmund 20 wiederbestellt.

der bevollmächtigte Bezirksschornsteinfeger Georg Ehrenbrusthoff

Herr Ehrenbrusthoff ist seit Februar 1994 bevollmächtigter Bezirksschornsteinfeger
im Kehrbezirk Unna 24.

Der Stadtrandkehrbezirk Unna 24 umfasst ca. 2.650 Liegenschaften in Lünen, Lünen

Wethmar und Lünen-Nordlünen.

Herr Ehrenbrusthoff ist ehrenamtlich
- Mitglied im Vorstand der Schornsteinfegerinnung Arnsberg und dort

Schriftführer

- Mitglied im Meisterprüfungsausschuss der Handwerkskammer Münster für den

Innungsbereich Arnsberg.

Herr Ehrenbrusthoff wird erneut auf den Kehrbezirk Unna 24 bestellt.
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die bevollmächtigte Bezirksschornsteinfegerin Silke Funke

Frau Funke ist seit Juli 2007 Bezirksschornsteinfegerin im Kehrbezirk
Hochsauerlandkreis 19.

Der Landkehrbezirk HSK 19 mit knapp 2.600 Liegenschaften umfasst die Ortsteile

Elpe, Gevelinghausen, Teile von Ostwig, Brunskappel, Wulmeringhausen,

Assinghausen und Teile von Bruchhausen.

Frau Funke ist eine von acht Bezirksschornsteinfegerinnen, die im
Regierungsbezirk Arnsberg tätig sind.

Sie ist die einzige Bezirksschornsteinfegerin im Bewerbungsverfahren.

Ihr Vater war auch Bezirksschornsteinfeger.

Frau Funke ist ehrenamtlich
- Vorsitzende der Kreisvereinigung der Bezirksschornsteinfeger/innen im

Hochsauerlandkreis und damit auch im erweiterten Vorstand der

Schornsteinfegerinnung

- im Leitungsteam der kfd Bigge (Katholische Frauengemeinschaft Deutschland)

Frau Funke wird auf den Kehrbezirk Hochsauerlandkreis 19 wiederbestellt.

der bevollmächtigte Bezirksschornsteinfeger Ralf Bornscheuer

Herr Bornscheuer wurde im April 2003 zum Bezirksschornsteinfeger des
Kehrbezirks Bochum 26 bestellt.
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Der Stadtrand-Kehrbezirk Bochum 26 mit ca. 1.800 Liegenschaften umfasst einen

Teil von Bochum-Altenbochum, Teile von Bochum-Laer, Bochum-Werne und

Bochum-Langendreer.

Herr Bornscheuer besitzt die Zusatzqualifikation als Brandschutztechniker.

Er ist ehrenamtlich:

- Techniker der Kreisvereinigung Bochum-Herne

- Mitglied der Glückstour e. V. „Schornsteinfeger helfen krebskranken Kindern“.

Herr Bornscheuer wird erneut auf den Kehrbezirk Bochum 26 bestellt.

der bevollmächtigte Bezirksschornsteinfeger Mike Budde

Herr Budde ist seit Januar 1998 Bezirksschornsteinfeger im Kehrbezirk Märkischer
Kreis 22.

Der ländlich-städtische Kehrbezirk MK 22 mit ca. 2.900 Liegenschaften liegt im

Großraum Stadtbereich Meinerzhagen.

Herr Budde ist öffentlich bestellter und vereidigter Sachverständiger für das

Schornsteinfegerhandwerk.

Herr Budde besitzt die Zusatzqualifikation als Brandschutztechniker.

Er ist ehrenamtlich tätig:

- seit 2014 als stellvertretender Leiter und seit 2021 als Stadtbrandinspektor und
Leiter der freiwilligen Feuerwehr Kierspe

- im Gesellenprüfungs- und Meisterprüfungsausschuss der Schornsteinfegerinnung

Arnsberg
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- als Mitglied des Sachverständigenausschusses der Innung Arnsberg

Herr Budde wird auf den Kehrbezirk Märkischer Kreis 22 wiederbestellt.

der bevollmächtigte Bezirksschornsteinfeger Thomas Isermann

Herr Isermann ist seit Juli 2005 bevollmächtigter Bezirksschornsteinfeger

- zuerst im Kehrbezirk Dortmund 35

- im Januar 2015 ist er in den Kehrbezirk Unna 30 gewechselt.

Der Stadtrandkehrbezirk Unna 30 mit rund 3.150 Liegenschaften liegt je zur Hälfte in

den Stadtteilen Selm und Bork.

Herr Isermann besitzt die Zusatzqualifikation als Brandschutztechniker.

Ehrenamtlich ist Herr Isermann Stadtbrandinspektor und leitet seit Juli 2011 die
freiwillige Feuerwehr der Stadt Selm.

Herr Isermann wird auf den Kehrbezirk Unna 30 wiederbestellt.

der bevollmächtigte Bezirksschornsteinfeger Uwe Schwirkmann

Herr Schwirkmann ist seit Januar 1994 Bezirksschornsteinfeger im Kehrbezirk
Unna 11.
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Der Stadtrandkehrbezirk Unna 11 umfasst rund 2.800 Gebäude und liegt in Unna-

Massen, Unna-Afferde, Südkamen und Kamen-Methler.

Herr Schwirkmann ist ehrenamtlich tätig als:

- Vorsitzender der Kreisvereinigung Unna/Hamm und damit auch im erweiterten

Vorstand der Schornsteinfegerinnung

- Dozent bei Innungsschulungen

- Dozent im Berufsbildungszentrum Arnsberg für die Auszubildenden des

Schornsteinfegerhandwerks

- Auditor Gütesiegel im Vorstand der Schornsteinfegerinnung Arnsberg
(Fachbegutachter zum Gütesiegelverfahren – das neue Zertifizierungsverfahren

für Schornsteinfegerbetriebe).

Herr Schwirkmann wird auf den Kehrbezirk Unna 11 wiederbestellt.

der bevollmächtigte Bezirksschornsteinfeger Gregor Stimac

Herr Stimac ist seit Juli 2004 Bezirksschornsteinfeger im Kehrbezirk Bochum 04.

Der Stadtrand-Kehrbezirk Bochum 04 mit 2.300 Liegenschaften liegt in Bochum

Gerthe und in Teilen von Bochum Hiltrop.

Herr Stimac ist ehrenamtlich Vorsitzender der Kreisvereinigung Bochum-Herne
und damit auch im erweiterten Vorstand der Schornsteinfegerinnung.

Herr Stimac wird erneut auf den Kehrbezirk Bochum 04 bestellt.
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der bevollmächtigte Bezirksschornsteinfeger Markus Wies

Herr Wies ist seit März 2010 bevollmächtigter Bezirksschornsteinfeger

- zuerst im Kehrbezirk Hamm 04

- im Januar 2015 ist er in den Kehrbezirk Unna 28 gewechselt.

Der Stadtrand-Kehrbezirk Unna 28 mit ca. 2.850 Liegenschaften erstreckt sich in der

Stadt Lünen über die Ortsteile Nordlünen, Alstedde und Brambauer.

Er ist ehrenamtlich tätig:

- als Referent für Schulungen der Schornsteinfegerinnung Arnsberg

- bei der Durchführung des Mentorings zur Vorbereitung auf die Meisterprüfung.

Herr Wies wird erneut auf den Kehrbezirk Unna 28 bestellt.

       2.

Im zweiten Teil darf ich nun die erstmaligen Bestellungen der
Schornsteinfegermeister zu bevollmächtigten Bezirksschornsteinfeger:innen
vornehmen.

Alle Bestellungen gelten auch hier vom 01.01.2022 bis zum 31.12.2028

Alle 10 erfolgreichen Teilnehmer besitzen ebenfalls die Zusatzqualifikation als

Gebäudeenergieberater.

Ich bestelle hiermit zu Bezirksschornsteinfegern:
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Schornsteinfegermeister Maik Hentze

Herr Hentze ist seit Mai 2011 Schornsteinfegermeister.

Er war bis April 2021 tätig im Kehrbezirk Dortmund 32 des Bezirksschornsteinfegers

Jens Schauerte.

Zurzeit ist er als freier Schornsteinfeger tätig.

Herr Hentze wird erstmalig als bevollmächtigter Bezirksschornsteinfeger des
Kehrbezirks Hamm 04 bestellt.

Der Stadtrandkehrbezirk Hamm 04 mit ca. 2.700 Liegenschaften liegt in Hamm-

Bockum-Hövel und teilweise Hamm-Herringen.

Schornsteinfegermeister Björn Knape

Herr Knape ist seit Dezember 2012 Schornsteinfegermeister.

Er ist tätig bei Herrn Bezirksschornsteinfeger Michael Rimpel, Kehrbezirk Ennepe-

Ruhr-Kreis 11.

Herr Knape wird erstmalig zum bevollmächtigten Bezirksschornsteinfeger für
den Kehrbezirk Märkischer Kreis 23 bestellt.

Der Landkehrbezirk Märkischer Kreis 23 mit 2.500 Liegenschaften liegt in Kierspe

und umliegenden Ortschaften.



15

Schornsteinfegermeister Norman König

Herr König ist Schornsteinfegermeister seit September 2010 und tätig bei Herrn

Bezirksschornsteinfeger Uwe Georg im Kehrbezirk Unna 10.

Er besitzt die Zusatzqualifikation als Betriebswirt des Handwerks.

Herr König wird erstmalig zum bevollmächtigten Bezirksschornsteinfeger
bestellt, und zwar auf den Kehrbezirk Unna 08.

Der Stadtrand- und Landkehrbezirk Unna 08 mit ca. 2.700 Liegenschaften umfasst

die Hälfte von Holzwickede, die Ortsteile Unna-Billmerich, Fröndenberg-

Strickherdicke und –Dellwig sowie einen kleinen Teil in Unna-Stadt.

Schornsteinfegermeister Sören Kristmann

Herr Kristmann ist Schornsteinfegermeister seit Dezember 2013.

Er ist tätig im Kehrbezirk Soest 16 des Bezirksschornsteinfegers Lutz Kortenstedte.

Ehrenamtlich ist er Schriftführer im Vorstand des Spielmannszuges der Freiwilligen

Feuerwehr Warstein, Löschzug Belecke und Ausbilder im Spielmannszug.

Herr Kristmann wird erstmalig als bevollmächtigter Bezirksschornsteinfeger
für den Kehrbezirk Soest 20 bestellt.

Der Stadt-/ Stadtrandkehrbezirk Soest 20 mit 2.700 Liegenschaften umfasst Teile

des Soester Stadtrandes und die angrenzende Ortsteile Ampen, Deiringsen,

Meiningsen und Pitingen.
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Schornsteinfegermeister Björn Krumpholz

Herr Krumpholz ist Schornsteinfegermeister seit Mai 2005.

Er ist tätig beim Bezirksschornsteinfeger Eberhard Schmies in Attendorn, Kehrbezirk

Olpe 11.

Herr Krumpholz wird erstmalig zum bevollmächtigten Bezirksschornsteinfeger
bestellt und übernimmt den Kehrbezirk Olpe 11 seines derzeitigen Arbeitgebers.

Der Stadt-/Stadtrand- und Landkehrbezirk Olpe 11 mit etwa 2.500 Liegenschaften

umfasst einen Teil der Attendorner Innenstadt und u. a. die Ortsteile Schwalbenohl,

Biggen, Ennest, und Teile von Finnentrop.

Schornsteinfegermeister Jens Luschnat

Herr Luschnat ist Schornsteinfegermeister seit Oktober 2001.

Er ist tätig beim Bezirksschornsteinfeger Peter Urban im Kehrbezirk

Märkischer Kreis 26.

Herr Luschnat wird erstmalig zum bevollmächtigten Bezirksschornsteinfeger
bestellt und übernimmt den Kehrbezirk Märkischer Kreis 26 seines derzeitigen

Arbeitgebers.

Der Kehrbezirk Märkischer Kreis 26 ist ein Stadtkehrbezirk in Lüdenscheid-Zentrum

mit rd. 1.600 Gebäuden.
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Schornsteinfegermeister Christian Rosigkeit

Herr Rosigkeit ist seit Dezember 2011 Schornsteinfegermeister.

Er ist tätig beim Bezirksschornsteinfeger Udo Baune im Kehrbezirk Dortmund 27.

Herr Rosigkeit wird erstmalig als bevollmächtigter Bezirksschornsteinfeger des
Kehrbezirks Ennepe-Ruhr-Kreis 30 bestellt.

Der Stadtrand-/ Landkehrbezirk Ennepe-Ruhr-Kreis 30 mit 2.600 Liegenschaften liegt

in den Wittener Stadtteilen Herbede, Durchholz, Hammertal, Bommerholz und

Sprockhövel-Hiddinghausen.

Schornsteinfegermeister Maik Streckenbach

Herr Streckenbach ist seit Mai 2005 Schornsteinfegermeister.

Er ist tätig beim Bezirksschornsteinfeger Sebastian Schulte im Kehrbezirk Herne 12.

Herr Streckenbach wird erstmalig zum bevollmächtigten
Bezirksschornsteinfeger bestellt, und zwar auf den Kehrbezirk Herne 02.

Der Stadtrandkehrbezirk Herne 02 mit ca. 2.000 Liegenschaften liegt in Herne-

Constantin und Herne-Sodingen.
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Schornsteinfegermeister Marc Suthoff

Herr Suthoff ist Schornsteinfegermeister seit Mai 2002.

Er ist tätig beim Bezirksschornsteinfeger Matthias Röder im Kehrbezirk Unna 32.

Herr Suthoff wird erstmalig zum bevollmächtigten Bezirksschornsteinfeger des
Kehrbezirks Hamm 08 bestellt.

Zum Stadtrand-/ Landkehrbezirk Hamm 08 gehören ca. 3.000 Liegenschaften in den

Ortschaften Hamm-Herringen, -Sandbochum, -Lerche und Bergkamen-Overberge.

Schornsteinfegermeister Andreas Wackerle

Herr Wackerle ist Schornsteinfegermeister seit Januar 2007.

Er ist tätig beim Bezirksschornsteinfeger Frank Breitbarth im Kehrbezirk

Dortmund 17.

Er ist ehrenamtlich tätig:

- als Kassen- und Buchprüfer der Kreisvereinigung Dortmund des Zentralverbandes

des Schornsteinfegerhandwerks (ZdS) – gewerkschaftlicher Fachverband

- innerhalb der Bezirksgruppe Arnsberg im Kassenprüfungsausschuss und

Schlichtungsausschuss des ZdS

Herr Wackerle wird erstmalig bestellt und übernimmt den Kehrbezirk Dortmund
17 seines derzeitigen Arbeitgebers.
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Der Stadtkehrbezirk Dortmund 17 mit ca. 1.600 Liegenschaften liegt in der

Dortmunder Innenstadt und in Dortmund-Eving.

IV.

Ich gratuliere Ihnen allen nochmals zu Ihrer Bestellung. Mein Glückwunsch gilt auch

allen übrigen bestellten Bezirksschornsteinfeger:innen, die heute nicht anwesend

sind.

Den bevollmächtigten Bezirksschornsteinfeger:innen, die sich bei der

Poolausschreibung nicht mehr beworben haben und deren Bestellung somit zum

Jahresende ausläuft, danke ich für die zum Wohle der Allgemeinheit geleistete

Arbeit. Ich wünsche Ihnen schon jetzt alles Gute für den beruflichen Ruhestand, vor

allem Gesundheit und Glück zu dem, was Ihnen wichtig ist und am Herzen liegt.

Liebe Frau Funke, sehr geehrte Herren,

Ihnen, vor allem auch den erstmalig bestellten Schornsteinfegern, wünsche ich bei

Ihrer verantwortungsvollen Tätigkeit viel Erfolg und das nötige Geschick im Umgang

mit Ihren Kunden, die ja so sind, wie sie sind.

Mit dem feierlichen und traditionellen Handwerksgruß darf ich enden:

Gott schütze das ehrbare Handwerk!

Und hier im alten Oberbergamt, in der Berg- und Energiebehörde des Landes

Nordrhein-Westfalen füge ich ein herzliches Glückauf hinzu.


